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selten schönem Dekor usw. Die rasche Entschlossenheit und die
grosszügige Handlungsfreiheit haben wir an diesen Liebhabern und

Sammlern immer wieder bewundert. Vielleicht werden wir gelegentlich

das eine oder andere Stück in New York, Chicago oder Boston
wiedersehen. So haben wir von amerikanischen Sammlern einen ganz

anderen Eindruck erhalten, als wir ihn aus Berichten kennen.

Jedes der genannten Mitglieder sammelt aus Freude und Interesse
in nobler und vornehmer Absicht.

VI. Verschiedenes

In Lille hat eine Ausstellung alter sacraler Kunst

stattgefunden, die auch verschiedene keramische Kunstwerke zeigte.

In Cambrai sind zurzeit Fayencen aus Lille, Saint-Orme,
Saint-Amand und Rouen ausgestellt: "de magnifiques collections
d'art ancien ont permis d'exposer une collection importante de

faiences" schreibt André Gilbert in "Arts" Paris 1.8.47» In der
gleichen Nummer finden sich zwei Artikel, die auch den keramischen

Kunstfreund Interessieren dürften: "Comment fut réorganisé
le Musée de Genève", von Louis Hautecoeur und Courbet, "Son
séjour en Suisse" von Hélène Cingria, die den Aushängeschild der
"Auberge du Soleil" in Vevey, heute im Musée de Nyon, beschreibt.

In Luzern sind in der alten Kaserne die Pfahlbaufunde^ >V;-

aus dem Wauwiler Moss ausgestellt; uns interessieren hier vor i-^
allem die Funde der ältesten Keramik der Schweiz (aus dem 3»

Jahrtausend v.Chr.). '

;«,

In Strassburg erlebte die Museumsleitung eine freudige
Ueberraschung. Bei den Ausgrabungsarbeiten in dem zerstörten
Westflügel des Rohanschlosses wurde der berühmte Steckborner
Fayenceofen mit Darstellungen aus Ovids Metamorphosen vollständig

wieder aufgefunden. Verschiedene Kacheln sind zwar gebrochen,
jedoch lässt sich bereits heute feststellen, dass der Ofen in
einer späteren Neueinrichtung der keramischen Sammlung wieder
aufgebaut werden kann.

Dasselbe gilt leider nicht für den schönen Blumenofen
aus dem Basler Rollerhof, der früher als ein Erzeugnis der Strassburger

Manufaktur galt, von dem jetzt aber feststeht, dass er
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